
Allgemeine Geschäftsbedingungen

§ 1 Geltung, Begriffsdefinitionen


(1) Feschzwirn, Satzgasse 58/Untere Hauptstraße 62, 7122 Gols, Österreich, +43 681 10423083, 
info@feschzwirn.at (im Folgenden: „wir“ oder „Feschzwirn“)


Geschäftsführerin von Feschzwirn: Melanie Werner-Klauser, MA


betreibt über die Webseite www.regionalis.shop einen Online-Shop für Waren. Die nachfolgenden 
allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Leistungen zwischen uns und unseren Kunden 
(im Folgenden: „Kunde“ oder „Sie“) in ihrer zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung, 
soweit nicht etwas anderes ausdrücklich vereinbart wurde.


(2) „Verbraucher“ im Sinne dieser Geschäftsbedingungen ist jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer 
selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können. „Unternehmer“ ist eine natürliche 
oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Abschluss eines 
Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt, 
wobei eine rechtsfähige Personengesellschaft eine Personengesellschaft ist, die mit der Fähigkeit 
ausgestattet ist, Rechte zu erwerben und Verbindlichkeiten einzugehen.


(3) Vertragssprache ist ausschließlich deutsch.


§ 2 Zustandekommen der Verträge, Speicherung des Vertragstextes


(1) Die folgenden Regelungen über den Vertragsabschluss gelten für Bestellungen über unseren 
Shop unter https://www.regionalis.shop.


(2) Unsere Produktdarstellungen im Internet sind unverbindlich und kein verbindliches Angebot 
zum Abschluss eines Vertrages.


(3) Bei Eingang einer Bestellung in unserem Online-Shop gelten folgende Regelungen: Der Kunde 
gibt ein bindendes Vertragsangebot ab, indem er die in unserem Online-Shop vorgesehene 
Bestellprozedur erfolgreich durchläuft. Die Bestellung erfolgt in folgenden Schritten:


1. Auswahl und Konfiguration der gewünschten Ware,

2. Hinzufügen der Produkte durch Anklicken des entsprechenden Buttons („In den 

Warenkorb“),

3. Prüfung der Angaben im Warenkorb,

4. Aufrufen der Bestellübersicht durch Anklicken des entsprechenden Buttons (z.B. „Weiter 

zur Kasse“, „Weiter zur Zahlung“, „Zur Bestellübersicht“ o.ä.),

5. Eingabe/Prüfung der Adress- und Kontaktdaten, Auswahl der Zahlungsart, Bestätigung der 

AGB und Widerrufsbelehrung,

6. Abschluss der Bestellung durch Betätigung des Buttons „Jetzt kaufen“. Dies stellt Ihre 

verbindliche Bestellung dar.

7. Der Vertrag kommt zustande, indem Ihnen innerhalb von drei Werktagen an die angegebene 

E-Mail-Adresse eine Bestellbestätigung von uns zugeht.

(4) Im Falle des Vertragsschlusses kommt der Vertrag mit Feschzwirn, Satzgasse 58/Untere 
Hauptstraße 62, 7122 Gols, Österreich zustande.


http://www.regionalis.shop


(5) Vor der Bestellung können die Vertragsdaten über die Druckfunktion des Browsers ausgedruckt 
oder elektronisch gesichert werden. Die Abwicklung der Bestellung und Übermittlung aller im 
Zusammenhang mit dem Vertragsschluss erforderlichen Informationen, insbesondere der 
Bestelldaten, der AGB und der Widerrufsbelehrung, erfolgt per E-Mail nach dem Auslösen der 
Bestellung durch Sie, zum Teil automatisiert. Wir speichern den Vertragstext nach Vertragsschluss 
nicht.


(6) Eingabefehler können mittels der üblichen Tastatur-, Maus- und Browser-Funktionen (z.B. 
»Zurück-Button« des Browsers) berichtigt werden. Sie können auch dadurch berichtigt werden, 
dass Sie den Bestellvorgang vorzeitig abbrechen, das Browserfenster schließen und den Vorgang 
wiederholen.


(7) Die Abwicklung der Bestellung und Übermittlung aller im Zusammenhang mit dem 
Vertragsschluss erforderlichen Informationen erfolgt per E-Mail zum Teil automatisiert. Sie haben 
deshalb sicherzustellen, dass die von Ihnen bei uns hinterlegte E-Mail-Adresse zutreffend ist, der 
Empfang der E-Mails technisch sichergestellt und insbesondere nicht durch SPAM-Filter verhindert 
wird.


§ 3 Gegenstand des Vertrages und wesentliche Merkmale der Produkte


(1) Bei unserem Online-Shop ist Vertragsgegenstand:


a. Der Verkauf von Waren. Die konkret angebotenen Waren können Sie unseren Artikelseiten 
entnehmen.


(2) Die wesentlichen Merkmale der Ware finden sich in der Artikelbeschreibung.


§ 4 Preise, Versandkosten und Lieferung


(1) Sofern sich aus der Produktbeschreibung des Verkäufers nichts anderes ergibt, handelt es sich 
bei den angegebenen Preisen um Gesamtpreise. Umsatzsteuer wird nicht ausgewiesen, da der 
Verkäufer Kleinunternehmer im Sinne des UStG ist (Paragraf § 6 Abs. 1 Z 27 UStG). 
Gegebenenfalls zusätzlich anfallende Liefer- und Versandkosten werden in der jeweiligen 
Produktbeschreibung gesondert angegeben.


(2) Der jeweilige Kaufpreis ist vor der Lieferung des Produktes zu leisten (Vorkasse).  Die Ihnen 
zur Verfügung stehenden Zahlungsarten sind unter einer entsprechend bezeichneten Schaltfläche im 
Online-Shop oder im jeweiligen Angebot ausgewiesen. Die Auswahl der jeweils verfügbaren 
Bezahlmethoden obliegt uns. Wir behalten uns insbesondere vor, Ihnen für die Bezahlung nur 
ausgewählte Bezahlmethoden anzubieten, beispielweise zur Absicherung unseres Kreditrisikos nur 
Vorkasse. Soweit bei den einzelnen Zahlungsarten nicht anders angegeben, sind die 
Zahlungsansprüche sofort zur Zahlung fällig.


(3) Bei Zahlung mittels einer von PayPal angebotenen Zahlungsart erfolgt die Zahlungsabwicklung 
über den Zahlungsdienstleister PayPal (Europe) S.à r.l. et Cie, S.C.A., 22-24 Boulevard Royal, 
L-2449 Luxembourg (im Folgenden: "PayPal"), unter Geltung der PayPal-Nutzungsbedingungen, 
einsehbar unter https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/useragreement-full oder - falls der 
Kunde nicht über ein PayPal-Konto verfügt – unter Geltung der Bedingungen für Zahlungen ohne 
PayPal-Konto, einsehbar unter https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacywax-full.


(4) Bei Auswahl der Zahlungsart Vorkasse nennen wir Ihnen unsere Bankverbindung in der 
Auftragsbestätigung. Ist Vorauskasse per Banküberweisung vereinbart, ist die Zahlung sofort nach 
Vertragsabschluss fällig, sofern die Parteien keinen späteren Fälligkeitstermin vereinbart haben.




(5) Zusätzlich zu den angegebenen Preisen können für die Lieferung von Produkten Versandkosten 
anfallen, sofern der jeweilige Artikel nicht als versandkostenfrei ausgewiesen ist. Die 
Versandkosten werden Ihnen auf den Angeboten, ggf. im Warenkorbsystem und auf der 
Bestellübersicht nochmals deutlich mitgeteilt.


(6) Alle angebotenen Produkte sind, sofern nicht in der Produktbeschreibung deutlich anders 
angegeben, sofort versandfertig (Lieferzeit:2 bis 3 Wochen) nach dem Eingang der Zahlung).


(7) Geraten Sie mit einer Zahlung in Verzug, so sind Sie zur Zahlung der gesetzlichen 
Verzugszinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz verpflichtet. Für jedes 
Mahnschreiben, das nach Eintritt des Verzugs an Sie versandt wird, wird Ihnen eine Mahngebühr in 
Höhe von 2,50 EUR berechnet, sofern nicht im Einzelfall ein niedrigerer bzw. höherer Schaden 
nachgewiesen wird.#


(8) Die Lieferung erfolgt in folgende Länder: Österreich.


(9) Sofern nicht anders vereinbart, erfolgt die Lieferung der Ware von an die von Ihnen angegebene 
Lieferadresse.


§ 5 Zurückbehaltungsrecht, Eigentumsvorbehalt


(1) Ein Zurückbehaltungsrecht können Sie nur ausüben, soweit es sich um Forderungen aus 
demselben Vertragsverhältnis handelt.


(2) Die Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises unser Eigentum.


(3) Wir sind ausnahmsweise nicht zur Lieferung der bestellten Ware verpflichtet, wenn wir die Ware 
unsererseits ordnungsgemäß bestellt haben, jedoch nicht richtig oder rechtzeitig beliefert wurden 
(kongruentes Deckungsgeschäft). Voraussetzung ist, dass wir die fehlende Warenverfügbarkeit nicht 
zu vertreten haben und Sie über diesen Umstand unverzüglich informiert haben. Zudem dürfen wir 
nicht das Risiko der Beschaffung der bestellten Ware übernommen haben. Bei entsprechender 
Nichtverfügbarkeit der Ware werden wir Ihnen bereits geleistete Zahlungen unverzüglich erstatten. 
Das Risiko, eine bestellte Ware besorgen zu müssen (Beschaffungsrisiko), übernehmen wir nicht. 
Dies gilt auch bei der Bestellung von Waren, die nur ihrer Art und ihren Merkmalen nach 
beschrieben ist (Gattungswaren). Wir sind nur zur Lieferung aus unserem Warenvorrat und der von 
uns bei unseren Lieferanten bestellten Waren verpflichtet.


(4) Tritt der Verkäufer in Vorleistung, behält er sich bis zur vollständigen Bezahlung des 
geschuldeten Kaufpreises das Eigentum an der gelieferten Ware vor.


§ 6 Transportschäden


(1) Werden Waren mit offensichtlichen Transportschäden angeliefert, so reklamieren Sie solche 
Fehler bitte sofort bei dem Zusteller und nehmen Sie bitte schnellstmöglich Kontakt zu uns auf.


(2) Die Versäumung einer Reklamation oder Kontaktaufnahme hat für Ihre gesetzlichen 
Gewährleistungsrechte keine Konsequenzen. Sie helfen uns aber, unsere eigenen Ansprüche 
gegenüber dem Frachtführer bzw. der Transportversicherung geltend machen zu können.


§ 7 Widerrufsrecht


Als Verbraucher haben Sie ein Widerrufsrecht. Dieses richtet sich nach unserer Widerrufsbelehrung.


https://www.feschzwirn.at/widerrufsbelehrung/


§ 8 Besondere Bedingungen für die Verarbeitung von Waren nach bestimmten 
Vorgaben des Kunden 


Schuldet der Verkäufer nach dem Inhalt des Vertrages neben der Warenlieferung auch die 
Verarbeitung der Ware nach bestimmten Vorgaben des Kunden, hat der Kunde dem Betreiber alle 
für die Verarbeitung erforderlichen Inhalte wie Texte, Bilder oder Grafiken in den vom Betreiber 
vorgegebenen Dateiformaten, Formatierungen, Bild- und Dateigrößen zur Verfügung zu stellen und 
ihm die hierfür erforderlichen Nutzungsrechte einzuräumen. Für die Beschaffung und den 
Rechteerwerb an diesen Inhalten ist allein der Kunde verantwortlich. Der Kunde erklärt und 
übernimmt die Verantwortung dafür, dass er das Recht besitzt, die dem Verkäufer überlassenen 
Inhalte zu nutzen. Er trägt insbesondere dafür Sorge, dass hierdurch keine Rechte Dritter verletzt 
werden, insbesondere Urheber-, Marken- und Persönlichkeitsrechte.


Alle Produkte werden von Hand gefertigt. Dies kann zu Abweichungen vom Produktbild und der 
Produktbeschreibung führen. Außerdem behält sich das Unternehmen das Recht vor, jedes Produkt 
nach Ermessen so zu fertigen, dass es für die Erzeugerin stimmig wirkt. Gerne können 
Farbwünsche, Grafikwünsche und Stoffwünsche angegeben werden. Darüber hinaus kann je nach 
Einstellung des Monitors die Farbe abweichen (kein Reklamationsgrund!).


§ 8 Haftung


(1) Vorbehaltlich der nachfolgenden Ausnahmen ist unsere Haftung für vertragliche 
Pflichtverletzungen sowie aus unerlaubter Handlung auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 
beschränkt.


(2) Wir haften bei leichter Fahrlässigkeit im Falle der Verletzung des Lebens, des Körpers, der 
Gesundheit oder bei Verletzung einer vertragswesentlichen Pflicht unbeschränkt. Wenn wir durch 
leichte Fahrlässigkeit mit der Leistung in Verzug geraten sind, wenn die Leistung unmöglich 
geworden ist oder wenn wir eine vertragswesentliche Pflicht verletzt haben, ist die Haftung für 
darauf zurückzuführende Sach- und Vermögensschäden auf den vertragstypisch vorhersehbaren 
Schaden begrenzt. Eine vertragswesentliche Pflicht ist eine solche, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht, deren Verletzung die 
Erreichung des Vertragszwecks gefährdet und auf deren Einhaltung Sie regelmäßig vertrauen 
dürfen. Dazu gehört insbesondere unsere Pflicht zum Tätigwerden und der Erfüllung der vertraglich 
geschuldeten Leistung, die in § 3 beschrieben wird.


§ 10 Gewährleistung


(1) Die Gewährleistung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.


(2) Gegenüber Unternehmern beträgt die Gewährleistungsfrist auf gelieferte Sachen 12 Monate.


(3) Als Verbraucher werden Sie gebeten, die Sache/die digitalen Güter oder die erbrachte 
Dienstleistung bei Vertragserfüllung umgehend auf Vollständigkeit, offensichtliche Mängel und 
Transportschäden zu überprüfen und uns sowie dem Spediteur Beanstandungen schnellstmöglich 
mitzuteilen. Kommen Sie dem nicht nach, hat dies natürlich keine Auswirkung auf Ihre gesetzlichen 
Gewährleistungsansprüche.


§ 11 Einlösung von Aktionsgutscheinen




(1) Gutscheine, die vom Verkäufer im Rahmen von Werbeaktionen mit einer bestimmten 
Gültigkeitsdauer unentgeltlich ausgegeben werden und die vom Kunden nicht käuflich erworben 
werden können (nachfolgend "Aktionsgutscheine"), können nur im Online-Shop des Verkäufers und 
nur im angegebenen Zeitraum eingelöst werden.


(2) Aktionsgutscheine können nur von Verbrauchern eingelöst werden.


(3) Einzelne Produkte können von der Gutscheinaktion ausgeschlossen sein, sofern sich eine 
entsprechende Einschränkung aus dem Inhalt des Aktionsgutscheins ergibt.


(4) Aktionsgutscheine können nur vor Abschluss des Bestellvorgangs eingelöst werden. Eine 
nachträgliche Verrechnung ist nicht möglich.


(5) Pro Bestellung kann immer nur ein Aktionsgutschein eingelöst werden.


(6) Der Warenwert muss mindestens dem Betrag des Aktionsgutscheins entsprechen. Etwaiges 
Restguthaben wird vom Verkäufer nicht erstattet.


(7) Reicht der Wert des Aktionsgutscheins zur Deckung der Bestellung nicht aus, kann zur 
Begleichung des Differenzbetrages eine der übrigen vom Verkäufer angebotenen Zahlungsarten 
gewählt werden.


(8) Das Guthaben eines Aktionsgutscheins wird weder in Bargeld ausgezahlt noch verzinst.


(9) Der Aktionsgutschein wird nicht erstattet, wenn der Kunde die mit dem Aktionsgutschein ganz 
oder teilweise bezahlte Ware im Rahmen seines gesetzlichen Widerrufsrechts zurückgibt.


(10) Der Aktionsgutschein ist übertragbar. Der Verkäufer kann mit befreiender Wirkung an den 
jeweiligen Inhaber, der den Aktionsgutschein im Online-Shop des Verkäufers einlöst, leisten. Dies 
gilt nicht, wenn der Verkäufer Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis von der 
Nichtberechtigung, der Geschäftsunfähigkeit oder der fehlenden Vertretungsberechtigung des 
jeweiligen Inhabers hat.


§ 12 Einlösung von Geschenkgutscheinen


(1) Gutscheine, die über den Online-Shop des Verkäufers käuflich erworben werden können 
(nachfolgend "Geschenkgutscheine"), können nur im Online-Shop des Verkäufers eingelöst werden, 
sofern sich aus dem Gutschein nichts anderes ergibt.


(2) Geschenkgutscheine und Restguthaben von Geschenkgutscheinen sind bis zum Ende des dritten 
Jahres nach dem Jahr des Gutscheinkaufs einlösbar. Restguthaben werden dem Kunden bis zum 
Ablaufdatum gutgeschrieben.


(3) Geschenkgutscheine können nur vor Abschluss des Bestellvorgangs eingelöst werden. Eine 
nachträgliche Verrechnung ist nicht möglich.


(4) Bei einer Bestellung können auch mehrere Geschenkgutscheine eingelöst werden.


(5) Geschenkgutscheine können nur für den Kauf von Waren und nicht für den Kauf von weiteren 
Geschenkgutscheinen verwendet werden.




(6) Reicht der Wert des Geschenkgutscheins zur Deckung der Bestellung nicht aus, kann zur 
Begleichung des Differenzbetrages eine der übrigen vom Verkäufer angebotenen Zahlungsarten 
gewählt werden.


(7) Das Guthaben eines Geschenkgutscheins wird weder in Bargeld ausgezahlt noch verzinst.


(8) Der Geschenkgutschein ist übertragbar. Der Verkäufer kann mit befreiender Wirkung an den 
jeweiligen Inhaber, der den Geschenkgutschein im Online-Shop des Verkäufers einlöst, leisten. Dies 
gilt nicht, wenn der Verkäufer Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis von der 
Nichtberechtigung, der Geschäftsunfähigkeit oder der fehlenden Vertretungsberechtigung des 
jeweiligen Inhabers hat.


§ 13 Vertragssprache


Als Vertragssprache steht ausschließlich Deutsch zur Verfügung.


§ 14 Rechtswahl 


Auf diesen Vertrag ist österreichisches materielles Recht anzuwenden, die Anwendbarkeit des UN-
Kaufrechtes wird ausgeschlossen.


§ 15 Gerichtsstandvereinbarung 


Zur Entscheidung aller aus diesem Vertrag entstehenden Streitigkeiten ist das am Sitz unseres 
Unternehmens sachlich zuständige Gericht örtlich zuständig. Wir haben jedoch das Recht, auch am 
allgemeinen Gerichtsstand des Vertragspartners zu klagen.


Für alle gegen einen Verbraucher, der im Inland seinen Wohnsitz, gewöhnlichen Aufenthalt oder 
Ort der Beschäftigung hat, wegen Streitigkeiten aus diesem Vertrag erhobenen Klagen ist eines 
jener Gerichte zuständig, in dessen Sprengel der Verbraucher seinen Wohnsitz, gewöhnlichen 
Aufenthalt oder Ort der Beschäftigung hat. Für Verbraucher, die im Zeitpunkt des 
Vertragsabschlusses keinen Wohnsitz in Österreich haben, gelten die gesetzlichen Gerichtsstände.

(1) Auf diesen Vertrag ist österreichisches materielles Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts 
anzuwenden. Ist der Vertragspartner Verbraucher, so sind auch die zwingenden Bestimmungen des 
Rechts des Staates, in dem er seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, auf diesen Vertrag anzuwenden.

(2) Für Streitigkeiten ist das am Sitz des Unternehmens Feschzwirn sachlich zuständige Gericht 
ausschließlich zuständig.

Wenn der Kunde Verbraucher im Sinne des KSchG ist, gilt die Zuständigkeit jenes Gerichtes als 
begründet, in dessen Sprengel der Wohnsitz, der gewöhnliche Aufenthalt oder der Ort der 
Beschäftigung des Kunden liegt.

(3) Gerichtsstand und Erfüllungsort des Vertrages ist der Sitz des Unternehmens Feschzwirn der 
Wirtschaftskammer Österreich. 

§ 16 Alternative Streitbeilegung

Die EU-Kommission hat eine Plattform für außergerichtliche Streitschlichtung bereitgestellt. 
Verbrauchern gibt dies die Möglichkeit, Streitigkeiten im Zusammenhang mit Ihrer Online-



Bestellung zunächst ohne die Einschaltung eines Gerichts zu klären. Die Streitbeilegungs-Plattform 
ist unter dem externen Link http://ec.europa.eu/consumers/odr/ erreichbar.

Wir sind bemüht, eventuelle Meinungsverschiedenheiten aus unserem Vertrag einvernehmlich 
beizulegen. Darüber hinaus sind wir zu einer Teilnahme an einem Schlichtungsverfahren nicht 
verpflichtet und können Ihnen die Teilnahme an einem solchen Verfahren leider auch nicht anbieten.

§ 17 Schlussbestimmung


(1) Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, wird 
dadurch die Wirksamkeit der anderen Bestimmungen im Übrigen nicht berührt.


(2) Es gilt österreichisches Recht. Bei Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur, soweit hierdurch der 
durch zwingende Bestimmungen des Rechts des Staates des gewöhnlichen Aufenthaltes des 
Verbrauchers gewährte Schutz nicht entzogen wird (Günstigkeitsprinzip).


(3) Sofern es sich beim Kunden um einen Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder um ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen handelt, ist Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus Vertragsverhältnissen zwischen dem Kunden und dem Anbieter der Sitz des 
Anbieters.



